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Breitbandanbindung für die Münchner Bildungseinrichtungen
Änderung des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2015-2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04539

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 20.07.2016
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentinnen
Wie in der Sitzung des Bildungsausschusses und des Bauausschusses in der 
gemeinsamen Sitzung des Stadtrats vom 01.06.2016 unter Berücksichtigung des
beiliegenden Änderungsantrages der Stadtratsfraktion der CSU und der Stadtrats-
fraktion der SPD. 
Der Änderungsantrag wurde von den Referentinnen übernommen.
Der Empfehlungsbeschluss durch die Vollversammlung des Stadtrates erfolgte in der 
Sitzung vom 15.06.2016.
Die Vollversammlung hat nach Antrag entschieden.

Der Antragspunkt 9 mit seinen Unterpunkten stand unter dem Vorbehalt der endgültigen 
Beschlussfassung der Vollversammlung im Juli 2016.
Dieser wurde neu gefasst und wird zur endgültigen Beschlussfassung durch die 
Vollversammlung des Stadtrates mit dieser Beschlussvorlage beantragt:

II. Antrag der Referentinnen
Wie in der Sitzung des Bildungsausschusses und des Bauausschusses in der 
gemeinsamen Sitzung des Stadtrats vom 01.06.2016 und der Vollversammlung
vom 15.06.2016. 

Ziffer 1:   wie bisher

Ziffer 2 neu: 
Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des ITK-Vorhabens „Breitbandanbindung
für die Münchner Bildungsreinrichtungen“ grundsätzlich zu.
Es wird geprüft, ob die Umsetzung noch beschleunigt werden kann, bzw. ob 
die Standorte mit Kupferverkabelung übergangsweise auf 50 MBit/s erhöht 
werden können.

Ziffer 3:   wie bisher
Ziffer 4:   wie bisher
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Ziffer 5:   wie bisher

Ziffer 6:   wie bisher

Ziffer 7:   wie bisher

Ziffer 8:   wie bisher

Ziffer 9 neu:
Das Baureferat wird beauftragt, die Einrichtung der 3 erforderlichen Stellen,
jeweils befristet für 3 Jahre ab Stellenbesetzung, sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. 
Darüber hinaus wird das Baureferat beauftragt, in Abstimmung mit dem 
Personal- und Organisationsreferat eine Stellenbemessung gemäß dem 
Leitfaden zur Stellenbemessung durchzuführen, um festzustellen, ob und in
welchem Umfang über die vorläufige Befristung hinaus ein Stellenbedarf 
besteht (Evaluation). Nach Feststellung des Personalbedarfs ist eine 
erneute Stadtratsentscheidung herbeizuführen.

Ziffer 9.1. neu:
Das Baureferat wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel 
in Höhe von bis zu 237.040 € jährlich im Rahmen der Nachtragshaushalts-
planaufstellung 2016 und der Haushaltsplanaufstellung 2017 ff. bei der 
Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat bei den 
Ansätzen der Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich BR121 
„Hochbau“, Unterabschnitt 6010 anzumelden. Im Ergebnishaushalt entsteht
bei der Besetzung mit Beamtinnen/Beamten durch die Einbeziehung der 
erforderlichen Pensions- und Beihilferückstellungen ein zusätzlicher 
Personalaufwand in Höhe von etwa 65.364 € (40% des JMB).

Ziffer 9.2. neu:
Das Baureferat wird beauftragt, die erforderlichen Mittel in Höhe von 7.110 €
für die Arbeitsplatzerstausstattung zum Nachtrag 2016 anzumelden bzw. auf
dem Büroweg zu beantragen. 

Ziffer 9.3. neu:
Das Baureferat wird beauftragt, die für 3 Jahre ab Stellenbesetzung 
befristet erforderlichen konsumtiven Mittel i. H. v. 2.400 € für die laufenden 
Arbeitsplatzkosten zur Haushaltsplanung 2017ff. anzumelden.

Ziffer 9.4. neu:
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Das Baureferat wird beauftragt, die einmalig in 2016 erforderlichen 
konsumtiven Mittel i. H. v. 30.300 € für die Stellenausschreibungen zum 
Nachtrag 2016 anzumelden bzw. auf dem Büroweg zu beantragen.

Ziffer 9.5.: wie bisher

Ziffer 9.6. neu:
Das  Baureferat  wird  beauftragt,  einen  zusätzlichen  Flächenbedarf  für  3
Arbeitsplätze beim Kommunalreferat anzumelden.

Ziffer 10:   wie bisher

Ziffer 11:   wie bisher

Ziffer 12:   wie bisher

III.   Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Die Referentin Die Referentin

Dieter Reiter Beatrix Zurek Rosemarie Hingerl
Oberbürgermeister Stadtschulrätin Berufsm. StRin

IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst



Seite 4 von 4

an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wiedervorlage im Referat für Bildung und Sport – Geschäftsbereich Verwaltung, 
Zentrum für Informationstechnologie im Bildungsbereich (RBS-V-ZIB)

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. Abdruck von I. mit III. zur Kenntnisnahme an
An RBS-GL 2
An RBS-GL 10.2
An RBS-V
An it@M GB-I
An das Baureferat-RG 4
An das Kommunalreferat-IM-VB

Am


